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Bürgergemeindeversammlung vom Dienstag, 25. Juni 2013 01/2013 
 

Ort: Kleiner Saal, Gemeindezentrum, Alte Landstrasse 5 

Zeit: 20.00 Uhr 
 

 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Zunzgen vom 4. Dezember 2012 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2012 der Bürgergemeinde 

2.1 Präsentation der Rechnung 2012 durch den Gemeinderat 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Rechnung 2012 

2.3 Beschlussfassung 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Räumung der Kirschbaumanlage, sowie Auflösung und 

Verwendung des Fonds 

4. Verschiedenes 

 

 

Zunzgen, im Juni 2013 

 

 
GEMEINDERAT ZUNZGEN 
Gemeindepräsident  Gemeindeverwalter 

Michael Kunz  Cristiano Santoro 

     

Mit der Bezeichnung „Gemeinderat / Gemeindepräsident“ ist 

immer „der Gemeinderat in seiner Funktion als Bürgerrat / 

Bürgerratspräsident“ zu verstehen 
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Erläuterungen, Kommentare und Anträge 
 

 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Zunzgen vom 4. Dezember 2012 

Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung (BGV) vom 4. Dezember 2012 wurde den Abon-

nenten, dem Gemeinderat sowie der Rechnungsprüfungskommission zugestellt. Ausserdem 

kann es auf der Gemeindeverwaltung während den Schalterstunden eingesehen werden. 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt, dem Protokoll der BGV vom 4. Dezember 2012 

zuzustimmen. 

 

 

2. 2.1/2.3  Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2012 der 

Bürgergemeinde 

Die Jahresrechnung 2012 der Bürgergemeinde Zunzgen weist bei einem Aufwand von 

CHF 43‘695.15 und einem Ertrag von CHF 36‘188.20 ein Defizit von CHF 7‘506.95 aus. 

 

Die weiteren Details zur Rechnung 2012 entnehmen Sie bitte dem Anhang zu dieser 

Einladung. 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der Rechnung 2012 

 

 

2. 2.2  Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Rechnung 2012 

Den Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Rechnung 2012 finden Sie 

zur Kenntnisnahme im hinteren Teil dieser Broschüre. 
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3. Beratung und Beschlussfassung über die Räumung der Kirschbaumanlage, sowie Auflösung und 

Verwendung des Fonds 

Die Kirschbaumkommission ist der Meinung, dass die Kirschbaumanlage im Oktober 2013 ganz 

geräumt werden sollte. Die Anlage besteht aus 23 Losen à 3 Bäume, wovon zurzeit 12 Lose an 

Nichtbürger zugewiesen sind. Leider kommt es immer mehr vor, dass von einem Los, bestehend 

aus drei Bäumen, nur ein oder höchstens zwei Bäume bewirtschaftet werden. Das ist nicht der 

Sinn einer solchen Anlage. 

 

Es ist auch zu erwarten, dass bis im Frühjahr 2014 Lose von Bürgern und/oder Nichtbürgern frei 

werden, da das Interesse an Kirschen und eigenen Bäumen stark schwindet. Den Los-Inhabern 

fehlt schlicht und einfach zunehmend die Zeit für die Bewirtschaftung. 

 

Kommenden Winter müssten die Bäume wieder geschnitten werden, was mit hohen Kosten 

verbunden wäre. Darum wurde innerhalb der Kommission der Entschluss gefasst, den Rest der 

Kirschbaumanlage im Herbst zu räumen und die Sonderfinanzierung (Fonds) im Wert von 

CHF 18`038. 50 aufzulösen. 

 

Die Kosten der Räumung, welche aus dem Fonds finanziert werden, belaufen sich nach den 

eingegangenen Offerten auf ca. CHF 8‘000. 

 

Antrag Der Gemeinderat beantragt der Räumung der Kirschbaumanlage zuzustimmen und 

die Sonderfinanzierung aufzulösen sowie den Fonds, nach Abzug der 

Räumungskosten, in das Eigenkapital zu überführen. 

 

 

4. Verschiedenes 
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